
Lässt sich eine hochkomplexe IT-Landschaft 
tatsächlich mühelos verwalten? ITERGO 
Informationstechnologie hat gemeinsam mit  
SAP-Partner beON eine Lösung gefunden.  
Der zentrale IT-Dienstleister der ERGO Group 
setzt für seine neue SAP HANA basierende 
Landschaft auf SAP® Landscape Management. 
Das Ergebnis: nahezu vollständig automati-
sierte Administrationsprozesse. 
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ITERGO: IT-Administration vereinfachen und auto- 
matisieren mit SAP® Landscape Management 

©
 2

0
18

 S
A

P
 S

E
 o

d
e

r 
e

in
 S

A
P

-K
o

n
ze

rn
u

n
te

rn
e

h
m

e
n

. A
lle

 R
e

ch
te

 v
o

rb
e

h
a

lt
e

n
.



Vorher: Herausforderungen und Chancen 

 • Neue Lösung für das Lifecycle-Management auf der Basis von SAP HANA® 
implementieren und im Rechenzentrum betreiben

 • Administration, Patches und Updates deutlich vereinfachen 
 • Änderungen automatisch, transparent und durchgehend dokumentieren

Warum SAP und beON? 

 • ITERGO setzt SAP®-Lösungen bereits sehr erfolgreich ein 
 • SAP HANA ist eine sehr leistungsstarke, zukunftsweisende Plattform 
 • beON ist Top-Implementierungspartner mit Fokus auf Versicherungen

Nachher: Ergebnisse 

 • Automatisierte Dokumentation sämtlicher Systemkonfigurationen über den 
gesamten Lebenszyklus der SAP-HANA-Installation

 • Patches, Updates und Systemumstellung von Datenbank-Tenants ohne 
Betriebsunterbrechung 

 • Vereinfachte Backup- und Wartungsprozesse
 • Optimierte Transparenz, Betriebssicherheit und Auditierbarkeit
 • Voll automatisiertes Umschalten auf anderes Rechenzentrum bei Ausfällen
 • Voll automatisierter Wiederaufbau im Desasterfall
 • Implementierung im geplanten Zeit- und Budgetrahmen

2 / 7

„Mit SAP Landscape Management haben wir die hochkomplexe 

IT-Landschaft der gesamten ERGO Group im Griff – zuverlässig, 
mit maximaler Verfügbarkeit und kostengünstig.“ 

Dr. Dorothea Krüger, SAP Technical Lead, ITERGO Informationstechnologie GmbH 

Unternehmen 

ITERGO Informations-
technologie GmbH  
Düsseldorf, Deutschland 
www.itergo.de 

Branche

Versicherungen 

Produkte und Services

Unternehmenssteuerung, 
Anwendungsentwicklung, 
Infrastrukturmanagement 

Mitarbeiter 

1.400

SAP®-Lösungen 

SAP® Landscape  
Management 

SAP S/4HANA®  
Finance 

SAP HANA® 

Lebenszyklen automatisiert steuern  
mit SAP HANA®
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Top-IT-Services  
weltweit liefern

40 Millionen Versicherte vertrauen den Lösungen 
der ERGO Group. Die technologische Basis für die-
sen Erfolg liefert ITERGO, einer der führenden inter-
nen IT-Dienstleister in der Versicherungswirtschaft. 
1.400 Mitarbeiter entwerfen und realisieren an vier 
Standorten die IT-Services für rund 50.000 Anwen-
der im In- und Ausland. Die zukunfts- und kunden- 
orientierten Leistungen gelten als Benchmark  
der Branche. Damit das so bleibt, bringt ITERGO 
fortlaufend Innovationen auf den Weg.

Der jüngste Erfolg: Unterstützt von SAP-Partner 
beON implementierte ITERGO die Plattform SAP 
HANA und die Lösung SAP S/4HANA Finance. Ziel 
war es unter anderem, die Anforderungen des 
neuen Rechnungslegungsstandards IFRS 9 (Inter-
national Financial Reporting Standard 9) besser  
zu meistern und Prozesse weiter zu vereinfachen. 
Dafür wurde eine eigene TDI-Lösung (Tailored  
Datacenter Integration) geschaffen.

„Wir haben zuvor SAP Business Warehouse Acceler- 
ator eingesetzt und damit auch sehr gute Ergebnisse 

erzielt“, erklärt Klaus-Christian Seibel, SAP Engineer 
bei ITERGO. „Tatsächlich hätten wir das Reporting 
sonst gar nicht handhaben können. Aber wir wussten, 
dass wir mit der neuesten SAP-Lösung noch deut- 
lich mehr herausholen können.“ Mit der neuen SAP- 
Lösung konnte ITERGO das Reporting um 20 Prozent 
beschleunigen.

Dr. Dorothea Krüger, SAP Technical Lead bei ITERGO,  
und Klaus-Christian Seibel entschieden, das gesam-
te Lifecycle-Management für SAP HANA neu auf- 
zusetzen. Keine leichte Aufgabe: Die Landschaft 
besteht aus verschiedenen Betriebsumgebungen – 
das erschwert die Administration ebenso wie das 
Aufspielen von Updates und Patches. 

ITERGO wollte diese Aufgaben weitgehend auto- 
matisieren, inklusive einer für Audits reproduzier-
baren Dokumentation. Standardisierung und  
Flexibilität sollten Hand in Hand gehen, um schnell 
und zuverlässig auf neue Kundenanforderungen 
reagieren zu können, etwa durch das Resizing  
von Datenbanken. 
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Multitenant-Strategie  
erhöht die Flexibilität

Vor Projektbeginn stand eine entscheidende Weichen- 
stellung: Welche Strategie sollte ITERGO wählen, 
um Standardisierung und Flexibilität unter einen Hut 
zu bekommen? Das Team entschied sich für eine 
Architektur mit sogenannten Multitenant Database 
Containers. 

SAP HANA unterstützt dabei mehrere isolierte Daten-
banken in einem einzigen SAP-HANA-System. „Ein 
Multitenant-Ansatz ermöglicht eine zentrale Ad- 
ministration, bessere Performance und ein flexibles 
Resizing“, erklärt Dr. Krüger.  

Dreh- und Angelpunkt für Wartung und Adminis- 
tration der SAP-HANA-Landschaft war die Soft-
ware SAP Landscape Management. Das Manage-
ment-Tool ermöglicht Administratoren, den SAP-
Betrieb zu automatisieren. Enthalten sind unter 
anderem Workflows für die unterbrechungsfreie 
Wartung (near-Zero Downtime Maintenance, nZDM) 
sowie für die Erstellung von Systemkopien und 
-Refreshes. 

Die gesamte Landschaft lässt sich zentral managen. 
Prozesse werden gestrafft, eine umfassende Kont-
rolle sichergestellt. Nicht zuletzt entlastet ITERGO 
auf diese Weise ihre Mitarbeiter: Die Automati-
sierung reduziert manuelles Eingreifen auf ein Mini-
mum. „Natürlich war uns auch Kosteneffizienz wich-
tig“, sagt Dr. Krüger. Darum nutzt das Unternehmen 
auf Basis des Implementierungskonzepts Tailored 
Datacenter Integration seine bestehenden Software- 
und Hardwareressourcen optimal weiter. 

Vor möglichen Ausfällen oder Zwischenfällen ist 
ITERGO ebenfalls geschützt. Bei Störungen lässt 
sich das System in kürzester Zeit und ohne Daten-
verlust wiederherstellen – dank eines umfassenden 
Rechenzentrumsschutzes.
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„Mit SAP Landscape Management handeln 

wir deutlich agiler und sind in der Lage,  

sofort auf neue Bedarfe zu reagieren.“

Dr. Dorothea Krüger, SAP Technical Lead, ITERGO Informations- 

technologie GmbH
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Red Hat Linux Red Hat Linux Red Hat Linux 

Automatisiertes Landscape Management 
verringert Aufwand 

SAP Landscape Management ermöglicht ein auto-
matisiertes Lifecycle Management von der Entwick-
lung bis zum Livebetrieb. Mehrere Lösungen spielen 
zusammen: Red Hat-Satelliten stellen die Betriebs-
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Automatische Bereitstellung: Die Architektur im Überblick

systeme bereit, SAP Landscape Management sorgt 
für Bereitstellung und Kontrolle der Datenbank-
Cluster, ein Gitlab-Server ist zuständig für das Con-
figuration Management. 
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Fünf Mitarbeiter steuern die  
gesamte SAP-Landschaft

„In nur neun Monaten haben wir SAP HANA und 
SAP Landscape Management eingeführt“, freut sich 
Dr. Krüger. „Eine fantastische Leistung auch von 
unserem Partner beON.“ Die Infrastruktur ist bereit 
für alle Herausforderungen: Das neue SAP-HANA-
Rechenzentrum liefert agile und kosteneffiziente 
Prozesse für den IFRS 9.  

Automatisierung und Hochverfügbarkeit sorgen für 
einen optimalen Betrieb von SAP HANA. Bei mögli-
chen Ausfällen lässt sich das System sehr schnell 
wiederherstellen. Möglich macht es ein umfassen-
der Schutz des Rechenzentrums: Eine ausfallsichere 
Cluster-Konfiguration gewährleistet Redundanz 
und Skalierbarkeit.  

Eine Datenbankvirtualisierung nach den neuesten 
technischen Möglichkeiten und die Integration in die 
bestehende Landschaft senken die TCO (Total 
Cost of Ownership) und erhöhen die Anpassungsfä-
higkeit bei Änderungen. Die Basis dafür bilden die 
oben genannten Multitenant Database Containers: 
Mit dem Ansatz lässt sich die heterogene Landschaft 
zentral konfigurieren und verwalten.  
 
„Unsere Kunden sind hochzufrieden mit der starken 
Performance des Systems“, sagt Dr. Krüger. „Mit 
einem Team von gerade einmal fünf Mitarbeitern sind 
wir nun in der Lage, die gesamte SAP-IT-Landschaft 
der ERGO Group zuverlässig zu steuern und auf dem 
neuesten Stand zu halten.“ 

„Ein sehr hoher Automatisierungsgrad und einfache,  

kosteneffiziente Prozesse – wir sind rundum zufrieden  

mit SAP Landscape Management.“ 
Dr. Patrick Erren, Head of Product Solution, ITERGO Informationstechnologie GmbH 

Überblick

Ziele

Lösung
• Technische Architektur

Geschäftstransformation

Ausblick

©
 2

0
18

 S
A

P
 S

E
 o

d
e

r 
e

in
 S

A
P

-K
o

n
ze

rn
u

n
te

rn
e

h
m

e
n

. A
lle

 R
e

ch
te

 v
o

rb
e

h
a

lt
e

n
.



7 / 7

SAP Business Transformation Study | Insurance | ITERGO Informationstechnologie GmbH | PUBLIC

Mit einem guten Gefühl  
in die digitale Zukunft 

ITERGO steht niemals still. „Innovation ist unser An- 
spruch“, sagt Dr. Krüger. „Mit SAP sind wir bestens 
gerüstet für die Zukunft.“ Und das Unternehmen hat 
bereits Pläne für eine noch effizientere IT-Land-
schaft. Der nächste Schritt wird sein, eine Identity- 
Management-Lösung einzuführen. Sie soll neue 
Möglichkeiten für die Umsetzung von Regularien, 
Security-Vorgaben und Risikomanagement eröffnen. 
 
 

Außerdem sollen weitere SAP-Datenbanken von 
MS-SQL nach SAP HANA migriert werden. Und 
schließlich soll auch SAP Change Request Manage-
ment eingeführt werden. Die Lösung ermöglicht es, 
sämtliche Änderungen in einer Softwarelandschaft 
zu koordinieren und sicherzustellen, dass sie nicht 
zu Konflikten führen. 

„Künftig werden wir unsere SAP-HANA-Systeme auf  

12 Terabyte RAM erweitern und Module für In- und Exkasso  

sowie Incentive- und Provisionsmanagement einführen.“

Dr. Dorothea Krüger, SAP Technical Lead, ITERGO Informationstechnologie GmbH
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